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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die EnBW befindet sich aüf dem Weg vom integrierten Energieversorger züm nachhaltigen ünd 

innovativen Infrastrüktürpartner, aüch jenseits von Energie. Nachhaltigkeit ist dabei ein wesentliches 

Element ünseres Gescha ftsmodells ünd Kompass fü r ünsere strategische Aüsrichtüng. Mit ünseren 

ünternehmerischen Aktivita ten nehmen wir verschiedene Ressoürcen in Ansprüch – von Finanzen bis 

hin zü Know-how. Menschen tragen dabei den Erfolg eines Ünternehmens. Bei der EnBW sind das ü ber 

26.000 Mitarbeiter*innen. Sie waren in den vergangenen Jahren gefordert, die Neüaüsrichtüng ihres 

Ünternehmens dürch Ideen, Engagement ünd Beharrlichkeit mitzügestalten. 

Seit Jahresbeginn 2021 ist ünser Gescha ftsportfolio in drei Segmenten aüfgestellt, in denen wir folgende 

Aktivita ten bü ndeln:  

• Das Segment Intelligente Infrastruktur für Kund*innen ümfasst den Vertrieb von Strom ünd 

Gas, Bereitstellüng ünd Aüsbaü von Schnellladeinfrastrüktür sowie digitale Lo süngen fü r die 

Elektromobilita t, Aktivita ten im Bereich Telekommünikation sowie stationa re Speicher in 

Verbindüng mit Photovoltaik.  

• Transport ünd Verteilüng von Strom ünd Gas bilden den Kern des Segments Systemkritische 

Infrastruktur. Ünsere Aktivita ten in diesem Bereich sollen Versorgüngssicherheit ünd 

Systemstabilita t gewa hrleisten. Die Erbringüng netznaher Dienstleistüngen ünd die 

Wasserversorgüng sind weitere Aüfgaben in diesem Segment 

• Das Segment Nachhaltige Erzeugungsinfrastruktur ümfasst ünsere Aktivita ten im Bereich 

erneüerbare ünd konventionelle Erzeügüng, Fernwa rme sowie Entsorgüng ünd 

Energiedienstleistüngen. Zür Gewa hrleistüng der Versorgüngssicherheit werden in die 

Netzreserve ü berfü hrte Kraftwerke vorgehalten. Darü ber hinaüs sind die Speicherüng von Gas, 

der Handel mit Strom ünd Gas, CO2-Zertifikaten ünd Brennstoffen sowie die Direktvermarktüng 

von Erneüerbare-Energien-Anlagen Bestandteile dieses Segment. 

Wesentliches Ziel ünserer Strategie EnBW 2025 ist ein aüsgewogenes ünd diversifiziertes 

Gescha ftsportfolio in diesen drei Wachstümsfeldern entlang der gesamten Wertscho pfüngskette. Ünser 

Portfolio zeichnet sich dabei dürch einen hohen Anteil an stabilem regülierten Gescha ft ünd dürch ein 

attraktives Rendite-Risiko-Profil aüs. Züdem erschließen wir mit ünseren Kernkompetenzen neüe 

Gescha fte – aüch jenseits von Energie ünd in aüsgewa hlten Aüslandsma rkten. 

Die Themen Nachhaltigkeit und Klimaschutz stehen versta rkt im Zentrüm der o ffentlichen 

Aüfmerksamkeit ünd bestimmen zünehmend aüch die gesellschaftliche Akzeptanz ünternehmerischen 

Handelns. Wir haben üns züm Ziel gesetzt, ünser Gescha ftsmodell an der o konomischen, o kologischen 

ünd sozialen Dimension der Nachhaltigkeit orientiert weiterzüentwickeln. Als Energieünternehmen 

ko nnen wir im Bereich des Klimaschützes einen besonders wirksamen Beitrag leisten. Im Konzern 

wollen wir bis 2030 den Treibhaüsgasaüsstoß üm 70 % redüzieren ünd bis spa testens Ende 2035 

Klimaneütralita t in ünseren eigenen Emissionen (Scope 1 ünd 2) erreichen. 
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 

Die Inhalte dieses Nachhaltigkeitsberichtes beziehen sich aüf das Gescha ftsjahr 2022. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  

  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: November 2014 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: EnBW Macher-Büs 

Schwerpunktbereich:  

☒  Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: Bis zü 5000 Eüro je Projekt (seit 2016 hat das EnBW Macher-Büs-Team bereits 

eine Vielzahl gemeinnü tziger Projekte erfolgreich ümgesetzt). 

Beschreibung: Bis zü zehn Mitarbeiter*innen sind mit dem EnBW Macher-Büs in Baden-Wü rttemberg 

ünterwegs. Sie packen jeweils einen Tag dort an, wo ihre Hilfe gebraücht wird. Züsa tzlich gibt es eine 

finanzielle Ünterstü tzüng von bis zü 5.000 Eüro je Projekt. Das Vorhaben sollte sich einer der folgenden 

Kategorien züordnen lassen: Kinder ünd Jügendliche, Senioren ünd Soziales sowie Tiere ünd Ümwelt. 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 4: Ressoürcen: „Wir steigern die Ressoürceneffizienz, erho hen die Rohstoffprodüktivita t 

ünd verringern die Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen." 

• Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen: „Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneütral." 

• Leitsatz 8: Nachhaltige Innovationen: „Wir fo rdern Innovationen fü r Prodükte ünd Dienstleistüngen, 

welche die Nachhaltigkeit steigern ünd das Innovationspotenzial der baden-wü rttembergischen 

Wirtschaft ünterstreichen." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Ünter Nachhaltigkeit verstehen wir die Schaffüng von wirtschaftlichem, o kologischem ünd sozialem 

Mehrwert fü r ünsere Künden, Anteilseigner, Mitarbeiter, Partner sowie die Gesellschaft insgesamt – 

heüte ünd in der Zükünft. 

 

Ziel ist es, die EnBW als nachhaltigen ünd innovativen Infrastrüktürpartner aüszürichten. Dabei haben 

wir den Ansprüch, die Energiewende ünd ünsere Gescha ftsaktivita ten verantwortüngsvoll zü gestalten. 

 

Die Themen Ressoürcen, Energie ünd Emissionen ünd nachhaltige Innovationen sind fü r EnBW als 

integrierter Energieversorger (drei strategische Gescha ftsfelder: Intelligente Infrastrüktür fü r 

Künd*innen, Systemkritische Infrastrüktür, Nachhaltige Erzeügüngsinfrastrüktür) von großer Relevanz 

– verschiedene Initiativen entlang der Wertscho pfüngskette leisten einen Beitrag zür kontinüierlichen 

Verbesserüng im Hinblick aüf Nachhaltigkeit in diesen Themenfeldern.  

 

Wir erheben regelma ßig konzernweit Kennzahlen entlang der Nachhaltigkeitsdimensionen O konomie, 

O kologie ünd Soziales. Mit der Vero ffentlichüng dieser Kennzahlen werden die ünterschiedlichen 

Stakeholdergrüppen (ü. a. Künd*innen, NGOs ünd Rating-Agentüren) ümfassend ü ber ünsere Leistüngen 

ünd Fortschritte transparent informiert. Basierend aüf der Entwicklüng der Kennzahlen werden weitere 

Verbesserüngsmo glichkeiten identifiziert, Maßnahmen gesteüert sowie die Zielerreichüng ü berprü ft. 

 

Einen Einblick ü ber die vielfa ltigen Nachhaltigkeitsaktivita ten erhalten Interessierte aüf der EnBW-

Internetseite ünter Nachhaltigkeit | EnBW ünd im EnBW Integrierter Gescha ftsbericht 2022: EnBW 

Integrierter Gescha ftsbericht 2022. 

 

  

https://www.enbw.com/unternehmen/nachhaltigkeit/
https://www.enbw.com/media/bericht/bericht-2022/downloads/integrierter-geschaeftsbericht-2022.pdf
https://www.enbw.com/media/bericht/bericht-2022/downloads/integrierter-geschaeftsbericht-2022.pdf
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Leitsatz 4 – Ressourcen 

ENERGIEMANAGEMENT UND GEBÄUDEEFFIZIENZ BEI ENBW 

ZIELSETZUNG 

Wir verfolgen das Ziel, in ünserem Immobilienportfolio die CO2-Emissionen zü senken ünd die 

Energieeffizienz zü steigern. Fü r die EnBW Real Estate, die als Tochterünternehmen die wesentlichen 

Immobilienaktivita ten der EnBW AG verantwortet, würde dabei festgelegt, die spezifischen 

Energieverbra üche der Bestandsgeba üde gegenü ber dem Referenzjahr 2018 bis 2025 üm 10 % ünd bis 

2030 üm 20 % zü verringern. Das bewirtschaftete Portfolio ümfasst knapp 130 Liegenschaften mit circa 

290 Geba üden ünd einer Nettogeschossfla che von insgesamt ründ 670.000 m². 

Nachhaltige Qüartiere ünd Immobilien bilden züdem die Maßnahme 6 der der EnBW-Nachhaltigkeits-

agenda ünter dem strategischen Schwerpünkt „Infrastrüktür des Wandels“. Die Maßnahme 6 adressiert 

sowohl eigene Immobilien der EnBW als aüch die nachhaltige Qüartiersentwicklüng fü r Dritte. Wir 

planen, fü r ünseren eigenen Immobilienbestand bis 2035 Klimaneütralita t zü erreichen. Dafü r würde im 

Jahr 2022 eine Roadmap mit erforderlichen Maßnahmen zür Redüktion von CO2-Emissionen entwickelt. 

Im Bereich der nachhaltigen Qüartiere erbringen wir energetische Infrastrüktür- ünd geba üdenahe 

Dienstleistüngen fü r Projektentwickler*innen, Investor*innen ünd Kommünen.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN, ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEBN 

Seit 2018 haben wir die CO₂-Emissionen ünseres Immobilienbestands üm 68 % redüziert. Damit haben 

wir das erste Ziel, die CO₂-Emissionen im Portfolio üm -50% bis 2025 zü redüzieren, erreicht. Züdem 

würde bis 2022 an den repra sentativen Referenzstandorten eine Redüzierüng des spezifischen 

Energieverbraüchs der Bestandsgeba üde üm ca. 14 % erzielt. 

Nachstehend aüsgewa hlte Beispiele fü r energetische Maßnahmen, die 2022 ümgesetzt würden: 

• Entwicklüng eines innovativen ünd lokal emissionsfreien Konzepts fü r den „Gewerbepark 

Scharnhaüsen West“. 

• Wir haben ünseren Themenschwerpünkt Biodiversita t ünd Artenvielfalt in den Liegenschaften üm 

den immer wichtiger werdenden Aspekt der Klimaresilienz erweitert. 

• Die Redüzierüng von CO2-Emissionen steht aüch am im Baü befindlichen neüen Standort der 

ED Netze in Donaüeschingen im Vordergründ.  

• Der Neübaü gema ß dem KfW-40-Standard ünterschreitet den gesetzlich vorgeschriebenen maxi-

malen Energiebedarf ünd zeichnet sich aüch dürch eine klimaneütrale Nahwa rmeversorgüng aüs.  

• Im Jahr 2022 konnten die Baümeister- ünd Zimmerarbeiten der drei in Hybridbaüweise 

(Holz/Spannbetondecken) geplanten Geba üde abgeschlossen werden. 

• Die SWD beteiligen sich am Baü des Stadtqüartiers EÜREF-Campüs Dü sseldorf, dessen innovatives 

Konzept die energetische Versorgüng ü ber verschiedene regenerative ünd ümweltfreündliche 

Energieqüellen sowie einen Mobility Hüb als Erprobüngs- ünd Grü ndüngsplattform fü r neüe 

Mobilita tsformen vorsieht. 
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INDIKATOREN 

Indikator 1:  

Redüktion der CO₂-Emissionen im Portfolio üm -50% bis 2025 ünd -75% bis 2030 (Basisjahr 2018). 

Indikator 2: 

Redüzierüng des spezifischen Energieverbraüchs der Bestandsgeba üde üm -10 % bis 2025 ünd -20 % 

bis 2030 (Basisjahr 2018). 

Leitsatz 5 – Energie und Emissionen 

KLIMA- UND UMWELTSCHUTZ BEI ENBW 

ZIELSETZUNG 

Ünsere Konzernümweltziele beziehen sich – eingebünden in die Konzernstrategie EnBW 2025 – aüf den 

Aüsbaü der erneüerbaren Energien ünd aüf ünseren Beitrag züm Klimaschütz. Diese Ziele werden 

anhand der Top-Leistüngskennzahlen „Installierte Leistüng erneüerbare Energien (EE) ünd Anteil EE an 

der Erzeügüngskapazita t“ sowie der CO2-Intensita t gemessen. Aktivita ten ünd Ziele zür Ümsetzüng der 

o kologischen Themen der Nachhaltigkeitsagenda der EnBW erga nzen die Konzernümweltziele. 

Fü r Ümweltbelange sind neben der EnBW AG ünter anderem die Tochtergesellschaften Energiedienst, 

Stadtwerke Dü sseldorf, Praz ska  energetika ünd Netze BW wesentlich. Diese sowie weitere Tochter-

gesellschaften verfü gen wie die EnBW AG ü ber ein Ümweltmanagementsystem, das nach DIN EN ISO 

14001 zertifiziert oder nach EMAS validiert ist. Hierdürch haben wir die Voraüssetzüngen geschaffen, 

dass ümweltrelevante Anforderüngen systematisch ünd kontinüierlich berü cksichtigt werden, die 

erforderlichen Leitlinien ünd Regelüngen vorhanden sind, Ümweltziele definiert ünd nachverfolgt 

werden sowie die notwendigen Prü fprozesse festgelegt sind. 

Dürch die konseqüente Ümsetzüng ünd Weiterentwicklüng des Ümweltmanagementsystems soll 

sichergestellt werden, dass wesentliche negative Aüswirküngen aüf die Ümwelt bestmo glich vermieden 

werden. Gründsa tzlich bestehen Risiken im Bereich des Ümweltschützes dürch den operativen Betrieb 

von Energieerzeügüngs- ünd -ü bertragüngsanlagen mit mo glichen Aüswirküngen aüf Lüft, Wasser, 

Boden ünd Natür. Diesen Risiken begegnen wir mit organisatorischen ünd prozessüalen Maßnahmen 

zür Risikoredüzierüng sowie zür Notfallvorsorge ünd Gefahrenabwehr. 

Im Mittelpünkt stehen ü. a. folgende Ümweltziele: 

Ziel Leistungskennzahl 2021 2022 Ziel 2025 

Aüsbaü 
Erneüerbarer 
Energien (EE) 

Installierte Leistüng EE in 
GW ünd Anteil EE an der 
Erzeügüngskapazita t in % 

5,1 / 40,1 5,4 / 41,7 6,5-7,5 / >50 

Klimaschütz CO2-Intensita t in g/kWh 478 491 -15% bis -30% 
(Basisjahr 2018) 

Weitere Informationen: Nachhaltigkeitsberichterstattüng | EnBW 

https://www.enbw.com/unternehmen/nachhaltigkeit/nachhaltigkeitsberichterstattung/#esg-kennzahlen
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ERGRIFFENE MASSNAHMEN (AUSGEWÄHLTE BEISPIELE) 

Gescha ftsjahr 2022: 

• Züschlag fü r Entwicklüng eines Offshore Windparks gemeinsam mit bp erhalten  

• Inbetriebnahme der beiden Solarparks Gottesgabe ünd Alttrebbin in Brandenbürg 

• Abschlüss langfristiger Stromliefervertra ge aüs Offshore-Windpark He Dreiht 

 

Gescha ftsjahr 2020 – 2027 

• Planüng ünd Ümsetzüng Füel Switch zü klimafreündlicheren Brennstoffen, Grü nstromeinsatz an 

den Standorten Heilbronn, Altbach/Deizisaü ünd Stüttgart-Mü nster 

• Aüßerbetriebnahme verbleibender Kohlekraftwerkskapazita ten in Ho he von circa 2 GW 

• Klimaneütralita t einzelner Gesellschaften, z. B. Energiedienst (seit 2020) ünd Netze BW (seit 2021) 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

EnBW & Klimaneütralita t: Transformationstreiber Klimaneütralita t bis 2035  

• Zentrale Elemente fü r die EnBW-Nachhaltigkeitsagenda sind die Einhaltüng 

wissenschaftsbasierter Ziele ünd die Erreichüng ünseres Klimaneutralitätsziels. Daran richten wir 

ünsere Ziele fü r die Redüktion der Treibhaüsgase entlang ünserer Wertscho pfüngskette aüs. 

• Im Oktober 2021 haben wir ünser Bekenntnis zür Entwicklüng einer Science Based Targets 

Initiative (SBTi)-Zielsetzung abgegeben. Der Abschlüss dieses Prozesses ist fü r das Frü hjahr 2023 

geplant. Dann werden fü r die EnBW-Redüktionsziele vorliegen, die im Einklang mit dem Pariser 

Klimaschützabkommen sind. Diese Redüktionsziele beziehen die gesamte Wertscho pfüngskette der 

EnBW ein ünd sind in drei Emissionskategorien, sogenannte Scopes, ünterteilt: Die Scopes 1 ünd 2 

ümfassen vor allem die Treibhaüsgasemissionen, die in ünseren Kraftwerken zür Strom- ünd 

Wa rmeerzeügüng sowie bei der Energieverteilüng in den Netzen ünserer Tochtergesellschaften 

entstehen. Ünsere Scope-3-Emissionen sind zü einem ü berwiegenden Teil dürch den Gasverbraüch 

ünserer Künd*innen bedingt. Wir streben fü r die Scopes 1 ünd 2 einen 1,5-Grad-konformen 

Dekarbonisierüngspfad sowie fü r Scope 3 einen Well-below-2-Degree-Pfad an. 

• Als integriertes Energieünternehmen mit eigenem Erzeügüngsportfolio, das zünehmend dürch 

erneüerbare Erzeügüng gepra gt ist, ko nnen wir hier einen wesentlichen Beitrag zür 

Dekarbonisierüng ünd damit zür Sicherüng der Lebensgründlagen kü nftiger Generationen leisten. 

• Ünsere Klimaziele stehen im Einklang mit den Vorgaben ünd Zielen des Pariser Klimaschutz-

abkommens. Sie sollen darü ber hinaüs die Balance zwischen den verschiedenen Erwartüngen 

ünserer Stakeholder herstellen, mit denen wir in einem sta ndigen Dialog stehen. Hierzü za hlen vor 

allem die Bereitstellüng bezahlbarer ünd klimaschonender Energie sowie die Versorgüngssicher-

heit. Bereits vor dem Kohleaüsstiegsgesetz haben wir üns von 2.700 MW CO₂-intensiver Erzeügüng 

getrennt. Die Gewa hrleistüng von Versorgüngssicherheit würde dürch den Rüssland-Ükraine-Krieg 

ünd die Energiekrise erschwert, was aüch zü einer Zünahme der konventionellen Erzeügüng ünd 

damit zü ho heren CO2-Emissionen fü hrte. Wir gehen davon aüs, dass sich der Energiemarkt 

mittelfristig normalisieren wird ünd wir die Ümsetzüng ünseres Redüktionspfads schrittweise 

realisieren ko nnen. Fü r Mitarbeiter*innen in der konventionellen Erzeügüng nützen wir geeignete 

Personalinstrümente wie Weiterbildüng ünd voraüsschaüende Personalplanüng. Ehemalige 
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Mitarbeiter*innen aüs der konventionellen Energieerzeügüng bringen ihr technisches Know-how 

schon jetzt in anderen Bereichen ein, wie züm Beispiel bei ünseren Offshore-Windkraftanlagen. 

• Der wichtigste Schritt zür Erreichüng ünserer Klimaschützziele ist der vorgezogene Kohleaüsstieg. 

Ünter der Annahme des prognostizierten Hochlaüfs der erneüerbaren Energien gema ß den 

Planüngen der Bündesregierüng, planen wir den Kohleaüsstieg der EnBW bis 2028 ünd werden in 

entsprechende Gespra che fü r eine Ümsetzüng gehen. 

• Ein wichtiger Meilenstein zür deütlichen Verringerüng ünserer CO2-Emissionen ist der Füel Switch 

an den Kraftwerksstandorten Heilbronn, Altbach/Deizisaü ünd Stüttgart-Mü nster. Die Ümrü stüng 

der Anlagen ist bereits im Gang ünd wird voraüssichtlich 2026 abgeschlossen sein. Ab Mitte der 

2030er-Jahre sollen die Anlagen mit klimaneütral erzeügten Gasen, vor allem grü nem Wasserstoff, 

betrieben werden ünd so an den Standorten eine klimaneütrale Energieerzeügüng ermo glichen. 

Den Aüsstieg aüs den verbleibenden Kraftwerken mit ründ 2.000MW Erzeügüngskapazita t plant die 

EnBW bis züm Jahr 2028.  

• Zür Verringerüng ünserer indirekten Emissionen aüs dem Energiebezüg (Scope 2) sind 

verschiedene Maßnahmen erforderlich. Die CO2-Emissionen des allgemeinen Strommix werden sich 

in den kommenden Jahren dürch den Aüsbaü der erneüerbaren Energien ünd den schrittweisen 

Aüsstieg aüs fossiler Energie verringern. Dies fü hrt aüch zü einer Senküng ünserer Scope-2-

Emissionen. Darü ber hinaüs planen wir den gezielten Bezüg von grü nem Strom. 

• Fü r die Verringerüng der Scope-3-Emissionen ist vor allem die Ho he des Gasvertriebs von 

Bedeütüng. Dieser ha ngt von verschiedenen Entwicklüngen aüf dem Wa rmesektor ab. Hier 

erwarten wir neben dem weiteren Hochlaüf von Wa rmepümpen ünd der teilweisen Beimischüng 

klimaneütraler Gase zür Wa rmeerzeügüng aüch eine allgemeine Verringerüng des Geba üdewa rme-

bedarfs dürch energetische Sanierüng ünd eine Verjü ngüng des Wohngeba üdebestands. Wir werden 

diese Entwicklüng als Partner vor allem beim Aüfbaü einer Wasserstoffinfrastrüktür vorantreiben. 

Ünseren Gaskünd*innen ermo glichen wir so kü nftig eine klimafreündlichere Energieversorgüng, 

der eine Aüsrichtüng ünseres Vertriebsportfolios in Richtüng grü ne Gase zügründe liegt. 

 

Weitere Informationen: Klimaschutz | EnBW 

INDIKATOREN 

Installierte Leistüng erneüerbare Energien (EE) ünd Anteil EE an der Erzeügüngskapazita t 

Im Jahr 2022 stieg die installierte Leistüng erneüerbare Energien aüf 5,4GW nach 5,1GW im Vorjahr. Der 

Anteil EE an der Erzeügüngskapazita t erho hte sich aüf 41,7 %. Dürch die Inbetriebnahme der beiden 

Solarparks Gottesgabe ünd Alttrebbin konnten ründ 300 MWp zügebaüt werden. Darü ber hinaüs kamen 

noch weitere Onshore-Windkraft- ünd PV-Anlagen hinzü. Beide Top-Leistüngskennzahlen liegen 

innerhalb der prognostizierten Bandbreite. Somit haben wir den strategisch hinterlegten Aüsbaü der 

Stromerzeügüng aüs erneüerbaren Energieqüellen weiter fortgesetzt. Der Aüsbaü der erneüerbaren 

Energien bis 2025 aüf 6,5 bis 7,5 GW ist eine der insgesamt 15 strategischen Maßnahmen der EnBW-

Nachhaltigkeitsagenda. Angesichts der aktüell installierten Leistüng ünd ünserer Projektpipeline sehen 

wir üns weiterhin aüf Kürs, den Zielwert zü erreichen. 

 

 

https://www.enbw.com/unternehmen/nachhaltigkeit/environment/klimaschutz.html
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CO2-Intensita t / Klimaschütz 

Die CO2-Intensita t der Eigenerzeügüng Strom nahm im Vergleich züm Vorjahr üm 2,6 % aüf 491g/kWh 

zü ünd liegt somit am ünteren Rand ünserer prognostizierten Bandbreite einer Zünahme von 0 % bis 

15 %. Gegenü ber 2021 nahm die Erzeügüng aüs erneüerbaren Qüellen aüfgründ gü nstigerer 

Windbedingüngen ünd einer ho heren Erzeügüng aüs Photovoltaik dürch Zübaü weiterer Parks zü. Dem 

entgegen stand ein versta rkter Einsatz ünserer Kohlekraftwerke insbesondere im Sü dwesten 

Deütschlands zür Aüfrechterhaltüng der Versorgüngssicherheit in Deütschland, aber aüch in Frankreich, 

bedingt dürch den Vorrang der Gaseinspeicherüng im zweiten Halbjahr 2022 als Folge des Rüssland-

Ükraine-Kriegs ünd der hohen Nichtverfü gbarkeit der franzo sischen Kernkraftwerke. Der hohe Einsatz 

wirkte sich negativ aüf die Verfü gbarkeit der Steinkohlekraftwerke aüs. Die CO2- Intensita t ist 2022 im 

Vergleich züm Basisjahr 2018 (548g/kWh) üm 10,4 % gesünken. Damit liegen wir im Jahr 2022 bezogen 

aüf ünser Ziel, die CO2-Intensita t bis 2025 gegenü ber 2018 üm 15 % bis 30 % zü redüzieren, weiterhin 

in ünserem Zielkorridor. 

 

Emissionen (Scope 1. 2 ünd 3): Scope 1 Emissionen beschreiben die direkten Treibhaüsgasemissionen 

aüs Qüellen, die dem Ünternehmen geho ren oder direkt kontrolliert werden. Somit beispielsweise 

Emissionen, die dürch die Strom- ünd Wa rmeerzeügüng oder die Geba üde verürsacht werden. Die Scope 

2 Emissionen hingegen ümfassen die indirekten Emissionen, die bei der Prodüktion von zügekaüfter 

Elektrizita t, Dampf, Fernwa rme ünd Kü hlüng, die im Ünternehmen verbraücht werden. Dazü geho ren 

bspw. aüch Emissionen dürch Netzverlüste. Scope 3 wird in Üpstream ünd Downstream Emissionen 

aüfgeteilt. Scope 3 Üpstream entha lt vorgelagerten Emissionen Dritter, wie z. B. Emissionen aüs der 

Brennstoffbeschaffüng oder aüs Gescha ftsreisen. Scope 3 Downstream beschreibt hingegen die 

nachgelagerten Emissionen Dritter, die sich v. a. aüs dem Gasverbraüch ünserer Künd*innen ergeben. 

 

Weitere Informationen: Umweltschutz | EnBW ünd CO₂-Fußabdruck | EnBW 

Leitsatz 8 – Nachhaltige Innovationen 

ZIELSETZUNG 

Forschüng ünd Entwicklüng 

Ziel ünserer Forschüng ünd Entwicklüng ist, Technologietrends frü hzeitig zü erkennen, ihr 

wirtschaftliches Potenzial zü bewerten ünd Know-how züsammen mit den Gescha ftseinheiten 

aüszübaüen. Zü diesem Zweck fü hren wir gemeinsam mit Partnerünternehmen oder Künd*innen Pilot- 

ünd Demonstrationsprojekte direkt am Ort ihres spa teren Einsatzes dürch. So werden erfolgreiche 

Forschüngsprojekte zü Innovationen fü r ünser Ünternehmen.  

Innovation 

Nachhaltigkeit ist zentraler Bestandteil ünseres ünternehmerischen Handelns ünd setzt aüch die 

Leitplanken fü r ünsere Entwicklüng innovativer Gescha ftsmodelle im Energiesektor ünd darü ber 

hinaüs. Wir mo chten einen positiven Beitrag fü r das Klima ünd die Gesellschaft leisten. Deshalb 

https://www.enbw.com/unternehmen/nachhaltigkeit/environment/umweltschutz/#umweltziele
https://www.enbw.com/unternehmen/nachhaltigkeit/environment/umweltschutz/co-fussabdruck.html
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orientieren wir üns bei der Gescha ftsmodellentwicklüng an den Süstainable Development Goals (SDGs). 

Darü ber hinaüs zeichnet alle Gescha ftsmodelle in ünserem Portfolio ein hohes Maß an Digitalisierüng 

aüs. Ünser Foküs ist daraüf gerichtet, Innovationen zü entwickeln, die die Energiewende voranbringen 

ünd die Infrastrüktür smarter ünd sicherer machen. Vor dem Hintergründ des Rüssland-Ükraine-Kriegs 

gewinnen neüartige Lo süngen fü r Energieversorgüng ünd Mobilita t weiter an Bedeütüng.  

Üm in enger Partnerschaft mit Grü nder*innen, Investor*innen ünd Mitarbeiter*innen innovative Ideen 

noch zielgerichteter zü fo rdern ünd zügleich neüe Gescha ftsfelder fü r die EnBW zü erschließen, haben 

wir im Jahr 2022 eine gründlegend neüe Innovationsstrategie entwickelt. Dabei legen wir einen 

Schwerpünkt daraüf, die ünternehmerische Eigensta ndigkeit der Teams zü sta rken ünd 

Gescha ftsmodelle frü hzeitig als Start-üps aüszügrü nden. Neüe Gescha ftsmodelle entstehen nün prima r 

aüßerhalb des Konzerns. Dafü r haben wir 2022 die EnPülse gegrü ndet. Züm anderen setzen wir aüf 

Investitionen in Start-üps aüßerhalb des EnBW-Konzerns, üm dort vorhandene Innovation 

voranzütreiben ünd ein starkes Partnernetzwerk aüfzübaüen.  

Insgesamt konzentrieren sich ünsere Innovationsaktivita ten aüf die sechs Foküsthemenfelder: Smart 

Grid, Digitales Energiemanagement & Handel, Connected Home, Mobilita t, Ürbane Infrastrüktür sowie 

Telekommünikation & Data Solütions. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN, ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Forschung und Entwicklung - ausgewählte Aktivitäten 

• Photovoltaik: Wir ünterstü tzen die Initiative züm Wiederaüfbaü einer eüropa ischen PV-Indüstrie 

mit einer eigenen Entwicklüng - ünsere Tochtergesellschaft EnPV indüstrialisiert ein neües 

Photovoltaikzelldesign, das verglichen mit heütigen Massenmarktzellen einen ho heren 

Zellwirküngsgrad zü gleichen Fertigüngskosten verspricht. Neüartige Laserprozesse ermo glichen 

üns, die Zelle in einem einfachen Verfahren vollsta ndig von der Rü ckseite zü kontaktieren ünd dabei 

mit Alüminiüm, statt dem vergleichsweise teüreren Silber zü arbeiten. Im September 2022 

ünterzeichnete die EnPV mit einem eüropa ischen Solarmaschinenbaüer eine Absichtserkla rüng, die 

gemeinsame Zellfertigüng in Eüropa zü prü fen. 

• Geothermie: Geothermie hat züsa tzlich zür Stromprodüktion das Potenzial, in Wa rmenetzen den 

Einsatz fossiler Brennstoffe abzüsenken. Wir ünterstü tzen ünsere Gescha ftspartner, wie etwa 

Kommünen, ihre Wa rmenetze mittels Geothermie zü dekarbonisieren. Seit Aügüst 2020 halten wir 

züsammen mit der MVV die Geothermielizenz im Raüm Mannheim-Heidelberg-Speyer. Mit dieser 

Lizenz ist das Recht verbünden, die Region fü r die Nützüng der Geothermie zür Dekarbonisierüng 

der o rtlichen Fernwa rme zü üntersüchen. Beide Ünternehmen grü ndeten dazü Anfang 2021 die 

Gesellschaft GeoHardt. Nachdem erste geophysikalische ünd hydrochemische Üntersüchüngen 2021 

die geologische Eignüng des Gebiets besta tigt hatten, würden diese Ergebnisse im Winter 

2022/2023 mit erga nzenden Üntersüchüngen weiter detailliert, üm das konkrete Zielgebiet fü r 

Bohrüngen aüszüweisen. Zü allen Arbeiten steht GeoHardt im kontinüierlichen Dialog mit 

Kommünen, Verba nden ünd Bü rger*innen. In Brüchsal versorgt die von üns gemeinsam mit den 

Stadtwerken Brüchsal betriebene Geothermieanlage schon heüte eine nahe gelegene Polizeikaserne 

züverla ssig mit geothermischer Wa rme. In der nün vierten Heizsaison konnte die Wa rmelieferüng 

von der Spitzenlast in die Gründlast verlegt ünd üm 20 % aüf 2.400MWh gesteigert werden.  
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• Netzintegration E-Mobilität: Seit 2018 bescha ftigten sich die Kolleg*innen der Netze BW mit 

insgesamt vier NETZlaboren an acht Standorten zür Elektromobilita t in Baden-Wü rttemberg 

voraüsschaüend ünd praktisch mit der Einbindüng der Elektromobilita t in die Stromnetze. Diese 

Pilotprojekte zür Netzintegration würden planma ßig abgeschlossen ünd die Ergebnisse züm 

Mobilita ts- ünd Ladeverhalten, zür Relevanz, züm Potenzial ünd zür Kündenakzeptanz von 

netzdienlichem Lademanagement im November 2022 im Digitalevent eNetz 2.0 o ffentlich 

vorgestellt, üm den Mobilita tswandel aüch in der Branche zü ünterstü tzen. Die Erkenntnisse ünd 

entwickelten Lo süngen werden innerhalb der definierten Handlüngsschwerpünkte 

Kündenzentrierter Netzanschlüss, Transparenz im Verteilnetz, Intelligente Netzoptimierüng ünd 

Zükünftssichere Netzentwicklüng nün in den operativen Betrieb ü berfü hrt. 

 

Innovation - ausgewählte Aktivitäten 

Im Jahr 2022 grü ndete EnBW Innovation 3 Start-üps aüs:  

• EnBW Cyber Secürity reagiert aüf die gestiegene Nachfrage nach Sicherheitslo süngen fü r IT 

(Informationstechnologie) ünd OT (Operative Technologie). 

• SMIGHT ist einer der fü hrenden Anbieter fü r Netz-IoT (Internet of Things)-Lo süngen ünd liefert 

mithilfe eines selbst entwickelten Sensors Echtzeitdaten aüs dem o rtlichen Netz ünd tra gt damit zü 

einem effizienten Netzbetrieb bei.  

• ChargeHere bietet Ladelo süngen fü r die Elektrifizierüng von Firmenflotten, die beim Laden aüch die 

Sitüation im Netz berü cksichtigen. 

INDIKATOREN 

Aüfwand ünd Personal:  

Im Gescha ftsjahr 2022 haben wir 28,1 Mio.€ (Vorjahr: 38,6 Mio.€) fü r Forschüng ünd Entwicklüng 

aüfgewendet. Gründ fü r den Rü ckgang sind der Abschlüss eines großen Entwicklüngsprojekts ünd 

pandemiebedingte Einmaleffekte. O ffentliche Forschüngsfo rderüng erhielten wir in Ho he von 4,8 Mio.€ 

(Vorjahr: 1,0 Mio.€). Insgesamt waren im Konzern in den mit Forschüng ünd Entwicklüng befassten 

Einheiten 49 Mitarbeiter*innen bescha ftigt (Vorjahr: 66). Darü ber hinaüs befassten sich 282 

Mitarbeiter*innen (Vorjahr: 253) im Rahmen ihrer operativen Arbeit aüch mit Forschüngs- ünd 

Entwicklüngsprojekten. 

 

Patente:  

Forschüng, Entwicklüng ünd Innovation fü hren vielfach aüch zü Erfindüngen ünd Patenten. So 

erweiterte sich das Patentportfolio im Jahr 2022 üm 23 Patente (Vorjahr: +1); züm Jahresende hielt der 

EnBW-Konzern somit 248 Patente (Vorjahr: 225). Der Schwerpünkt der Patente liegt in den Bereichen 

erneüerbare Erzeügüng, Gas ünd Elektromobilita t 

 

Weitere Informationen:  

• Forschung und Entwicklung: Forschung und Entwicklung | EnBW 

• Innovation: Unsere innovativen Geschäftsmodelle | EnBW 

  

https://www.enbw.com/unternehmen/konzern/forschung/
https://www.enbw.com/unternehmen/konzern/innovation/
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5. Weitere Aktivita ten 

MENSCHENRECHTE, SOZIALBELANGE & BELANGE VON ARBEITNEHMENDEN 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die Achtüng von Menschenrechten ünd der Schütz der Ümwelt sind zentrale Gründpfeiler ünseres 

Selbstversta ndnisses. Ü ber die Züsammenarbeit mit den Gescha ftspartnern wirken wir aüf eine 

Verbesserüng der Nachhaltigkeitssitüation ünd der Transparenz in der gesamten Lieferkette hin. Wir 

planen, ünseren Beschaffüngsprozess kü nftig noch nachhaltiger zü gestalten – vor allem ünter 

Berü cksichtigüng sozialer ünd o kologischer Gesichtspünkte. Dies spiegelt sich aüch in ünserer EnBW-

Nachhaltigkeitsagenda wider, in der die Verankerüng von Nachhaltigkeitskriterien im Einkaüf als eine 

zentrale Maßnahme zür Erreichüng des strategischen Schwerpünkts „Wahrüng der Lebensgründlagen“ 

definiert würde. 2021 haben wir ünseren Lieferantenkodex, den Süpplier Code of Condüct (SCoC), als 

gemeinsame Wertebasis ünd wichtiges Kriteriüm bei der Aüswahl ünd Entwicklüng ünserer Lieferanten 

eingefü hrt. 97 % ünserer Lieferanten, gemessen am Beschaffüngsvolümen, haben züm Jahresende 2022 

den SCoC als Basis der Züsammenarbeit anerkannt. 

Die Prinzipien in diesen Verhaltensgründsa tzen berühen aüf anerkannten internationalen Leitlinien ünd 

Standards: 

• die zehn Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen, 

• die OECD-Leitsa tze fü r mültinationale Ünternehmen,  

• die Internationale Charta der Menschenrechte (Allgemeine Erkla rüng der Menschenrechte, 

Internationaler Pakt ü ber bü rgerliche ünd politische Rechte, Internationaler Pakt ü ber 

wirtschaftliche, soziale ünd kültürelle Rechte), 

• die Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO), 

• die Leitprinzipien fü r Wirtschaft ünd Menschenrechte der Vereinten Nationen, 

• ÜN-Deklarationen fü r die Rechte indigener Volker ünd ILO Konvention 169 – Ü bereinkommen 

ü ber eingeborene ünd in Sta mmen lebende Vo lker in ünabha ngigen La ndern, 

• die IFC Performance Standards.  

Die Verhaltensgründsa tze fordern die Einhaltüng von Mindeststandards in den Bereichen 

Verantwortliches Gescha ftsverhalten, Menschenrechte, Arbeitsbedingüngen ünd Ümweltschütz. Die 

Einhaltüng der Verhaltensgründsa tze erfordert einen kontinüierlichen Verbesserüngsprozess aüf Seiten 

der EnBW ünd der Vertragspartner. 

 

Weitere Informationen: Lieferkette | EnBW 

 

 

https://www.enbw.com/unternehmen/nachhaltigkeit/social/
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Nachhaltige Beschaffüng beginnt bei der sorgfa ltigen Aüswahl der Lieferanten. Der Zentraleinkaüf der 

EnBW AG nützt hierfü r einen einheitlichen Pra qüalifizierüngsprozess. Die Lieferanten mü ssen in einer 

Selbstaüskünft aüf einem Lieferantenportal darlegen, ob sie nachhaltige Maßnahmen in den Bereichen 

Ümweltmanagement, Arbeitsschütz ünd Arbeitssicherheit, Achtüng der Menschenrechte, Korrüptions-

beka mpfüng sowie Datenschütz ünd Qüalita tsmanagement praktizieren. Diese Selbstaüskünft haben, 

gemessen am Beschaffüngsvolümen, züm Jahresende 2022 97 % ünserer Lieferanten abgegeben. 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Ünsere Personalstrategie 2025 „Mensch im Mittelpünkt“ ünterstü tzt die Ümsetzüng der Ünternehmens-

strategie EnBW 2025. Die Digitalisierüng erfordert Vera nderüngswillen, technologische Kompetenz ünd 

moderne Arbeitsweisen. Ünsere Fü hrüngskra fte sollen die Mitarbeiter*innen sowohl fordern als aüch 

ünterstü tzen ünd ihre Teams mit Ü berzeügüngskraft in eine komplexere Welt fü hren. Ünsere Personal-

arbeit ünterstü tzt die Mitarbeiter*innen in diesem Vera nderüngsprozess, züm Beispiel dürch die 

Entwicklüng neüer Formen der Züsammenarbeit ünd der Aüs- ünd Weiterbildüng. Daneben legen wir 

Wert aüf die Potenziale, die in der Diversita t ünserer Mitarbeiter*innen liegen. Die Personalstrategie 

rü ckt sechs Themenfelder mit 21 strategischen Stoßrichtüngen in den Foküs: 

• Menschenzentrierte Transformation 

• Arbeitgebermarke & Rekrütierüng 

• Fü hrüng & Fa higkeiten 

• Qüalifizierüng@EnBW 

• Vielfalt@EnBW 

• HR-Prozesse, Services & Digitalisierüng 

 

Aüsgewa hlte Aktivita ten aüs 2022: 

• Fü hrüng ünd Fa higkeiten: Ünsere digitale Lern- und Entwicklungsplattform „LernWerk“, mit 

deren Hilfe ünsere Mitarbeiter*innen ihre Weiterentwicklüng eigensta ndig gestalten ko nnen, haben 

wir im Jahresverlaüf 2022 konzernweit aüsgerollt. Züsammen mit den Fachbereichen würden 

sogenannte Wissenshübs konzipiert, in denen Themen wie Nachhaltigkeit, netztechnische 

Weiterbildüng, Gesündheitsmanagement, Data Analytics ünd Artificial Intelligence zü finden sind. 

Das „LernWerk“ bietet Inhalte nicht nür züm digitalen Konsüm an, sondern fo rdert aüch deren 

aktive Anwendüng, ünter anderem ü ber physische Aüstaüschformate. 

• Qüalifizierüng@EnBW: Bei der Aüsbildüng setzt die EnBW seit Anfang 2021 versta rkt aüf „Virtüal 

Reality“ (VR) ünd „Aügmented Reality“ (AR) ünd kooperiert hierbei mit dem Start-üp Holo-Light. 

Mithilfe von Datenbrillen ünd VR-Software ko nnen sich die Aüszübildenden züm Beispiel aüf 

Gefahrensitüationen vorbereiten, ohne dabei im virtüellen Raüm realen Gefahren aüsgesetzt zü sein. 

Darü ber hinaüs verfolgt die EnBW bei der Aüsbildüng Gamification-Ansa tze, etwa ü ber die Lern-

App „E-Qüiziert“, die seit April 2022 angeboten wird. Das innovative Aüsbildüngsangebot der EnBW 

belegte beim Deütschen Personalwirtschaftspreis 2022 in der Kategorie „Aüsbildüng ünd Düales 

Stüdiüm“ den zweiten Platz. 
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In der Zieldimension Mitarbeiter*innen werden der PEI (People Engagement Index) ünd der LTIF (Lost 

Time Injüry Freqüency) als Steüerüngskennzahlen herangezogen: 

• Der PEI, der seit November 2020 in der neü gestalteten Mitarbeiterbefragüng (EnMAB) als neüe 

Top-Leistüngskennzahl erhoben wird, erlaübt üns neben der Züfriedenheit züsa tzlich Rü ckschlü sse 

aüf Motivation ünd Engagement der Mitarbeitenden fü r ihre Ta tigkeit zü ziehen. Er wird fü r alle 

Gesellschaften mit mehr als 100 Mitarbeiter*innen (ohne Independent Transmission Operators 

[ITOs]) im Rahmen einer Mitarbeiterbefragüng ermittelt, die ein externer, ünabha ngiger 

Dienstleister dürchfü hrt.  

• Die Berechnüngsgründlage fü r den LTIF sind die LTI (Lost Time Injüries), das heißt die Zahl der 

Ünfa lle wa hrend der Arbeitszeit, die sich aüsschließlich dürch den Arbeitsaüftrag dürch das 

Ünternehmen ereignet haben, mit mindestens einem Aüsfalltag. Der LTIF gibt wieder, wie viele LTI 

sich bezogen aüf eine Million geleisteter Arbeitsstünden ereignet haben.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• People Engagement Index: Vom 17. Oktober bis 3. November 2022 fand die Mitarbeiterbefragüng 

EnMAB statt. Sie erzielte mit etwa 22.900 Mitarbeiter*innen, inklüsive Aüszübildender ünd 

Stüdierender, die bislang ho chste Reichweite. Der PEI fü r 2022 erreichte aüf Gründlage dieser 

Befragüng den Wert von 81 Pünkten aüf einer Skala von 0 bis 100. Der Wert des Vorjahres lag bei 82 

Pünkten. Nach Einscha tzüng des Dienstleisters belief sich ein internationaler Vergleichsindex 

zahlreicher Ünternehmen aüs verschiedenen Branchen mit a hnlichen Fragen 2022 aüf 75 Pünkte. In 

den Kategorien „Engagement“ sowie „Wohlbefinden ünd Respekt“ bewegen sich ünsere Werte fü r 

2022 im Qüervergleich zü anderen Ünternehmen aüf einem sehr hohen Niveaü.  

• LTIF: Ünser Ziel ist, die Arbeitssicherheit im Ünternehmen sowohl fü r eigene Mitarbeiter*innen als 

aüch fü r Bescha ftigte von Partnerfirmen, die in ünserem Aüftrag Arbeiten aüsfü hren, kontinüierlich 

zü verbessern. Wir fü hren daher zahlreiche Maßnahmen zür Ünfallpra vention dürch. Ünsere 

Aktivita ten waren aüch im Jahr 2022 stark dürch die Corona-Pandemie gepra gt. Züsa tzlich hat die 

Energiekrise fü r die EnBW als Energieversorgüngsünternehmen große Vera nderüngen 

herbeigefü hrt. Als Ünternehmen der kritischen Infrastrüktür tragen wir die Verantwortüng, eine 

züverla ssige Energieversorgüng sicherzüstellen. Gea nderte Arbeitsbedingüngen ünd ihre Folgen 

(züm Beispiel erho hte Arbeitsbelastüng) erho hen die Ünfallgefahr. Das spiegelt sich nach ünserer 

Einscha tzüng bereits in den gestiegenen Ünfallzahlen 2022 wider. Üm dem entgegenzüwirken, 

werden wir 2023 – insbesondere im Bereich der konventionellen Energieerzeügüng – züsa tzliche 

Maßnahmen ergreifen. Trotz dieser Heraüsforderüngen streben wir weiterhin an, die Ünfallzahlen 

ünd den LTIF gesamt sowie den LTIF steüerüngsrelevante Gesellschaften gegenü ber Vorjahr zü 

senken. Der LTIF fü r die steüerüngsrelevanten Gesellschaften sowie die Anzahl der to dlichen Ünfa lle 

werden kü nftig in die Vorstandsvergü tüng eingehen ünd Bestandteil des Long Term Incentive sein. 

 

Weitere Informationen: Was macht die EnBW als Arbeitgeber aus? | EnBW 

 

 

https://www.enbw.com/unternehmen/karriere/enbw-entdecken/
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Der kontinüierliche Aüstaüsch mit ünseren internen ünd externen Stakeholdern ist ein wichtiges 

Element bei der Gestaltüng ünd Aüsrichtüng ünserer Ünternehmensaktivita ten. Zü den wichtigen 

Stakeholdergrüppen za hlen (in alphabetischer Reihenfolge) Aktiona re ünd Kapitalmarkt, Gesellschaft, 

Kommünen ünd Stadtwerke, Künd*innen, Lieferanten ünd Gescha ftspartner, Mitarbeiter*innen ünd 

Bewerber*innen, Politik ünd Medien sowie Ümweltverba nde ünd zivil-gesellschaftliche Organisationen. 

 

Züm Dialog nützen wir verschiedene Kommünikationskana le – von (Online-)Konferenzen bis Social-

Media-Plattformen. Im Aüstaüsch mit ünseren Stakeholdern nehmen wir deren Interessen ünd 

Erwartüngen an die EnBW aüf. Die Erwartüngen ünserer Stakeholder fließen bei der strategischen 

Aüsrichtüng des Ünternehmens ünd bei gescha ftlichen Entscheidüngen mit ein. Gleichzeitig treten wir 

aüf Basis transparenter Informationen mit relevanten Stakeholdern in einen kritisch-konstrüktiven 

Aüstaüsch ü ber die notwendigen Voraüssetzüngen fü r eine effiziente, züverla ssige ünd nachhaltige 

Gestaltüng von Infrastrüktür. Im Rahmen dieses Dialogs ist üns aüch die Aüseinandersetzüng mit 

kritischen Meinüngen wichtig, züm Beispiel bei Veranstaltüngen ünserer Stiftüng Energie & 

Klimaschütz. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Nach ünserer Ü berzeügüng nehmen dürch den offenen ünd respektvollen Aüstaüsch von Erkenntnissen 

ünd Perspektiven das wechselseitige Versta ndnis, gesellschaftliche Akzeptanz ünd Vertraüen weiter zü. 

Darü ber hinaüs ko nnen zentrale Entwicklüngen ünd Schlü ssel- oder Risikothemen frü hzeitig 

identifiziert werden – der Stakeholderdialog tra gt daher mit züm wirtschaftlichen Erfolg des 

Ünternehmens bei. So werden wir diesen Dialog weiter intensivieren – mit besonderem Foküs aüf die 

Themen Energie- ünd Mobilita tswende, Klimaschütz ünd Nachhaltigkeit. 

Weitere Informationen: Stakeholder-Dialog | EnBW 

UMWELTBELANGE 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Ünsere Künd*innen stehen im Mittelpünkt ünseres Denkens ünd Handelns. Dürch intelligente 

Kombination ünserer Prodükte ünd Dienstleistüngen sowie die Entwicklüng neüer Prodüktwelten, eine 

transparente Kommünikation ünd bestmo gliche Serviceqüalita t streben wir eine langfristige Beziehüng 

zü ünseren Künd*innen an. 

 

https://www.energie-klimaschutz.de/
https://www.energie-klimaschutz.de/
https://www.enbw.com/integrierter-geschaeftsbericht-2021/stakeholder-dialog.html
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Beispiel Elektromobilität – Ausbau der Ladeinfrastruktur: 

Beim Aüsbaü der Ladeinfrastrüktür fü r Elektromobilita t investieren wir in eigene Standorte sowie in 

solche, die wir gemeinsam mit Standortpartnern entwickeln. 2022 haben wir weitere neüe, langfristige 

bündesweite Kooperationen mit namhaften Ünternehmen abgeschlossen ünd neüe Schnellladestand-

orte in Betrieb genommen. Dabei hat die EnBW im Schnitt aüch mehr als einen großen Ladepark mit 

Solardach pro Monat fertiggestellt. Zwei davon gingen beispielsweise in Niedersachsen in Betrieb: 

Aütofahrer*innen ko nnen in Laüenaü an 20 ünd in Bispingen an 16 HPC-Ladepünkten (High-Power 

Charging) mit bis zü 300 kW laden. In Großbürgwedel, im Raüm Hannover, entsteht bis Ma rz 2023 ein 

Schnellladepark mit Lademo glichkeit fü r 32 Fahrzeüge gleichzeitig. Erstmals erproben wir bei diesem 

Ladepark aüch aütonahe Dienstleistüngen wie Staübsaüger ünd Drücklüft-Reifenfü ller. An den 

Schnellladeparks in Bispingen ünd Kamen würden 2022 gemeinsam mit Partnerünternehmen 

aütonome Shopkonzepte erprobt. Wa hrend das Fahrzeüg la dt, kann hier schnell ünd kontaktlos 

eingekaüft werden. Alle ünsere Standorte werden zü 100 % mit O kostrom betrieben. 

Weitere Informationen: Elektromobilität: Schnell, einfach und überall laden | EnBW 

ÖKONOMISCHER MEHRWERT 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Ünsere Strategie EnBW 2025 steht ünter dem Motto „Macher ünd Gestalter der Infrastrüktürwelt von 

morgen“ ünd berüht aüf einem ganzheitlichen Stakeholderansatz. Sie definiert konkrete finanzielle ünd 

nichtfinanzielle Ziele in den Dimensionen Finanzen, Strategie, Künd*innen ünd Gesellschaft, Ümwelt 

ünd Mitarbeiter*innen. Nachhaltigkeit ist ein integraler Bestandteil ünserer Ünternehmensstrategie. 

Damit mo chten wir sicherstellen, dass ein wirtschaftlicher, o kologischer ünd gesellschaftlicher 

Mehrwert fü r ünsere Stakeholder geschaffen wird. Ünsere Strategie EnBW 2025 richtet den Foküs 

ünseres Ünternehmens zünehmend aüf den Infrastrüktüraspekt bestehender energienaher Gescha fts-

felder ünd aüf die Erschließüng neüer Wachstümschancen aüch jenseits des Energiesektors, die sich an 

ünseren Kernkompetenzen orientieren. 

In ünseren drei Segmenten verfolgen wir folgende strategische Ziele:  

• Im Segment Intelligente Infrastruktur für Kund*innen ü bertragen wir ünsere Kernkompetenzen 

aüf neüe, oftmals digitale Gescha ftsmodelle. Zükü nftig bilden die Bereiche Elektromobilita t, 

Telekommünikation ünd Breitband sowie Photovoltaik ünd Speicher Wachstümsschwerpünkte. Wir 

verfolgen das Ziel, ünsere Schnellladeinfrastrüktür zür Fo rderüng der Elektromobilita t aüf min. 

2.500 Standorte bis 2025 weiter aüszübaüen ünd damit ünsere marktfü hrende Position in diesem 

Bereich zü behaüpten. Im Telekommünikations- ünd Breitbandgescha ft baüen wir die Infrastrüktür 

aüs, erweitern die Dienstleistüngspalette ünd streben eine starke Position in ünserem Markt an. 

Aüch aüf dem deütschen Heimspeichermarkt fü r die Energieversorgüng mit Solarstrom ist es ünser 

https://www.enbw.com/elektromobilitaet
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Ansprüch, mit SENEC in der Spitzengrüppe der Anbieter vertreten zü sein. Im B2C-Vertrieb von 

Strom ünd Gas setzen wir weiterhin aüf Digitalisierüng ünd verbessern die Kosteneffizienz. 

• Im Segment Systemkritische Infrastruktur werden ünsere Netzto chter bei Strom ünd Gas die 

Transportnetze als eine wesentliche Ertragssa üle neben den Verteilnetzen weiter aüsbaüen. Bei der 

TransnetBW beabsichtigen wir den Einstieg langfristiger Finanzpartner fü r zwei Minderheitsanteile 

von je 24,95 % ümzüsetzen. Darü ber hinaüs ertü chtigen ünsere Netzgesellschaften die 

Stromverteilnetze fü r die kü nftigen Heraüsforderüngen ünd bereiten sie aüf die Anforderüngen von 

Elektromobilita t ünd dezentraler Energieeinspeisüng vor. Mit „EnBW vernetzt“ ko nnen sich 

Kommünen an ünseren Verteilnetzen beteiligen. Im Rahmen der Dekarbonisierüng des Gassektors 

bereiten ünsere Netzgesellschaften ihre Netzinfrastrüktür aüf die kü nftige Nützüng von 

klimaneütralen Gasen wie grü nem Wasserstoff vor.  

• Im Segment Nachhaltige Erzeugungsinfrastruktur werden die erneüerbaren Energien sowie 

erga nzend flexible Kraftwerke dominieren. Der Aüsbaü der erneüerbaren Energien ümfasst die 

weitere selektive Internationalisierüng ünd die Ümsetzüng fo rderfreier Projekte. Die 

Erzeügüngskapazita t ünserer Windkraftanlagen soll bis 2025 aüf 4,0GW steigen, ünser Portfolio an 

Photovoltaikprojekten aüf 1,2 GW. Darü ber hinaüs planen EnBW ünd bp im Rahmen von Joint 

Ventüres, drei Offshore-Windparks mit einer Leistüng von insgesamt 5,9 GW vor der Kü ste 

Großbritanniens zü baüen ünd ab 2028 in Betrieb zü nehmen. Im Gasgescha ft wollen wir ünsere 

starke Position weiter festigen, insbesondere aüch im Bereich klimaneütraler Gase. Fü r die 

kohlebasierte konventionelle Erzeügüng planen wir, ünter der Annahme des prognostizierten 

Hochlaüfs der erneüerbaren Energien gema ß den Planüngen der Bündesregierüng, einen 

Aüsstiegspfad bis 2028. Als Ersatz fü r einige ünserer Kohlekraftwerke ünd zür Absicherüng ünseres 

Portfolios an erneüerbaren Energien beschlossen wir 2022 den Baü von Gaskraftwerken, die kü nftig 

aüch mit Wasserstoff betrieben werden sollen (H2 -ready). Nach Inkrafttreten des gea nderten 

Atomgesetzes im Dezember 2022 haben wir Block II des Kernkraftwerks Neckarwestheim aüf eine 

bis züm 15. April 2023 verla ngerte Stromprodüktion vorbereitet. Ünsere Aktivita ten im Handel 

passen wir an die Vera nderüngen in ünserem Erzeügüngsportfolio sowie in den Energiema rkten an 

ünd baüen ünsere Marktposition mit Schwerpünkt Eüropa weiter aüs 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen – aüsgewa hlte TOP-Kennzahlen: 

• Das Adjüsted EBITDA des EnBW-Konzerns lag im Gescha ftsjahr 2022 mit 3.285,7 Mio.€ üm 11,0% 

ü ber dem Vorjahreswert ünd damit ü ber der ürsprü nglichen sowie der angepassten Ergebnisband-

breite. Bereinigt üm Effekte, die sich aüs A nderüngen des Konsolidierüngskreises ergeben haben, 

wa re das Adjüsted EBITDA des EnBW-Konzerns üm 10,8 % gestiegen. 

• SAIDI (Versorgüngszüverla ssigkeit): Die Versorgüngszüverla ssigkeit der Verteilnetze Strom konnte 

im Vergleich züm Vorjahr (15,8 min/a) aüch 2022 (16,6 min/a) aüf einem güten Wert innerhalb 

ünserer Prognosebandbreite gehalten werden. Der moderate Anstieg üm 0,8 Minüten ist im 

Wesentlichen aüf einen gro ßeren Stromaüsfall bei ünserer Netztochter PREdistribüce 

zürü ckzüfü hren. Dieser würde, aüßerhalb des eigenen Einflüssbereichs, dürch eine Sto rüng beim 

vorgelagerten tschechischen Ü bertragüngsnetzbetreiber C EPS verürsacht. Demgegenü ber wirkt die 

fortschreitende Digitalisierüng in ünseren Verteilnetzen positiv aüf die Versorgüngszüverla ssigkeit. 

 

Weitere Informationen: Unternehmensstrategie für die Zukunft | EnBW 

https://www.enbw.com/unternehmen/konzern/ueber-uns/konzernstrategie/
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NACHHALTIGE UND FAIRE FINANZEN, ANTI-KORRUPTION 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Mit nachhaltigen Finanzierüngsinstrümenten üntermaüern wir ünsere Ünternehmensstrategie ünd 

leisten einen Beitrag zür Erreichüng nationaler ünd internationaler Nachhaltigkeitsziele, allen voran 

der Pariser Klimaschützziele ünd der nachhaltigen Entwicklüngsziele der Vereinten Nationen 

(Süstainable Development Goals [SDGs]). 

• EÜ-Taxonomie: Mit dem EÜ Green Deal sollen die Netto-Treibhaüsgasemissionen aüf nüll redüziert 

werden. Zentraler Bestandteil des EÜ Green Deals ist die EÜ-Taxonomie, ein Klassifizierüngssystem 

zür Definition „o kologisch nachhaltiger“ Gescha ftsaktivita ten. Die EnBW begann die 

Berichterstattüng zür EÜ-Taxonomie freiwillig im Gescha ftsjahr 2020, in dem wir bereits ü ber 

aüsgewa hlte taxonomiekonforme Gescha ftsaktivita ten berichtet haben. Im Gescha ftsjahr 2021 

folgten die geforderten Angaben zü allen züm Zeitpünkt der Erstellüng des Gescha ftsberichts final 

vorliegenden Taxonomie-Kriterien – aüch hier berichteten wir bereits freiwillig taxonomiekonforme 

Kennzahlen. Neben den von der Taxonomie-Verordnüng geforderten Angaben zü den Ümsatz-

erlo sen, Capex ünd Opex berichteten wir darü ber hinaüs Taxonomie-Kennzahlen zü Adjüsted 

EBITDA ünd Capex inklüsive des Anteils at eqüity bewerteter Ünternehmen (erweiterter Capex). 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen  

• Seit 2018 haben wir bereits mehrere Grü ne Anleihen mit einem Gesamtvolümen von 3,5 Mrd. € am 

Kapitalmarkt platziert. Die Erlo se flossen gem. ünserem Green Financing Framework aüsschließlich 

in die Bereiche erneüerbare Energien (Wind offshore, Wind onshore ünd Photovoltaik) ünd 

saüberer Transport (Ladeinfrastrüktür fü r die Elektromobilita t). Im Gescha ftsjahr 2022 würde das 

EnBW-Rahmenwerk fü r Grü ne Finanzinstrümente üm die neüe Projektkategorie „Stromnetze“ 

erweitert, sodass 2022 erstmals Erlo se aüs einer Grü nen Anleihe in den Aüsbaü der 

Stromverteilnetze in Baden-Wü rttemberg respektive deren Refinanzierüng geflossen sind. 

• EÜ-Taxonomie: Wir haben die Entwicklüng ünd Einfü hrüng der Taxonomie von Beginn an begleitet 

ünd ünterstü tzt. Dies geschah vor allem dürch die Mitarbeit in entsprechenden Expertengremien 

ünd die frü hzeitige Berichterstattüng fü r das Gescha ftsjahr 2020, in der wir bereits ü ber aüsge-

wa hlte taxonomiekonforme Wirtschaftsaktivita ten im EnBW-Konzern berichtet haben. Fü r das 

Gescha ftsjahr 2021 haben wir bereits vollümfa nglich ü ber Taxonomie-Konformita t entsprechend 

allen züm Zeitpünkt der Erstellüng des Integrierten Gescha ftsberichts final vorliegenden Taxono-

mie-Kriterien berichtet. In diesem Züsammenhang haben wir die entsprechenden verpflichtend 

anzügebenden Kennzahlen Ümsatzerlo se, Capex ünd Opex berichtet ünd freiwillig die fü r den 

EnBW-Konzern steüerüngsrelevante Kennzahl Adjüsted EBITDA sowie Capex ink. des Anteils at 

eqüity bewerteter Ünternehmen (erweiterter Capex) vero ffentlicht. Im Gescha ftsjahr 2022 bezogen 

wir züsa tzlich züm Vorjahr folgenden Wirtschaftsaktivita ten, die gema ß der EÜ-Taxonomie als taxo-

nomiekonform einzüstüfen sind, mit ein: Gasnetze, erdgasbefeüerte Anlagen ünd Fernwa rmenetze. 

 

Weitere Informationen: Nachhaltige Finanzierung | EnBW ünd EU-Taxonomie | EnBW 

https://www.enbw.com/unternehmen/nachhaltigkeit/sustainable-finance/
https://www.enbw.com/unternehmen/nachhaltigkeit/sustainable-finance/eu-taxonomie.html
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LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die Einhaltüng relevanter gesetzlicher Vorgaben ünd innerbetrieblicher Regeln bildet die Basis ünseres 

ünternehmerischen Handelns, ist Bestandteil ünserer Ünternehmenskültür ünd im Verhaltenskodex 

niedergelegt. Die bei üns vorhandenen Compliance-Management-Systeme (CMS) ünd -Fünktionen sind 

jeweils individüell aüsgestaltet: Sie basieren aüf ünternehmens- ünd branchenspezifischen Priorita ten 

ünd Risiken, der Ünternehmensgro ße ünd anderen Faktoren. Sie sollen die jeweiligen Gesellschaften – 

ünd somit den Gesamtkonzern – dabei ünterstü tzen, Risiken, Haftüngs- ünd Repütationsscha den zü 

vermeiden.  

Fü r die Ümsetzüng werden die personalfü hrenden compliancerelevanten Gesellschaften je nach 

gesellschaftsrechtlicher Beherrschüng ünmittelbar beziehüngsweise mittelbar in das CMS der EnBW 

eingebünden. Im Foküs des CMS ünd damit des Compliance-Bereichs stehen die Pra vention, Aüfdecküng 

ünd Sanktionierüng von Korrüption, die Pra vention von Versto ßen gegen das Wettbewerbs- ünd 

Kartellrecht ünd die Geldwa schepra vention in den ünmittelbar in das CMS eingebündenen 

Gesellschaften. Dies waren im Berichtsjahr bei der EnBW insgesamt 23 Gesellschaften (Vorjahr: 23). Das 

CMS wird regelma ßig intern beziehüngsweise extern ü berprü ft ünd weiterentwickelt.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Das Berichtsjahr war weiterhin gepra gt von der Corona-Pandemie sowie den Aüswirküngen des 

Rüssland-Ükraine-Kriegs. Da nach wie vor die ü berwiegende Ta tigkeit im Homeoffice erfolgte, 

fanden die Compliance-Pra ventionsaktivita ten weitestgehend im Onlineformat statt, wie aüch der 

Compliance & Privacy Day züm Thema „Compliance & Privacy ünter Stresstest“. 2022 haben wir 

entsprechend ünserer Jahresplanüng in sensiblen Bereichen ünd fü r weitere Zielgrüppen Trainings 

dürchgefü hrt. Daneben würde versta rkt aüf ein thematisches Angebot fü r Mitarbeiter*innen mit 

bestimmten Ta tigkeiten gesetzt, beispielsweise im Rahmen der Gescha ftspartnerprü füng. Ein E-

Learning zür Korrüptionspra vention ist alle zwei Jahre von allen Mitarbeiter*innen ünd Fü hrüngs-

kra ften verpflichtend dürchzüfü hren sowie fü r neüe Mitarbeiter*innen im Eintrittsjahr. Alle 

mittelbar einbezogenen Gesellschaften fü hrten Schülüngen zür Sta rküng der Sensibilisierüng der 

Mitarbeiter*innen dürch. Hierbei nützten die Gesellschaften Pra senz- oder Online-

Schülüngsangebote. Die Anzahl der Teilnehmer*innen stieg im Vergleich züm Vorjahr üm 76,2 %. 

• Die ja hrlichen Compliance-Risk-Assessments bei der EnBW betrachten das Korrüptions-, 

Kartellrechts-, Betrügs- ünd Datenschützrisiko ünd bilden die Basis fü r die Compliance-Arbeit. Sie 

würden 2022 nach einer risikobasierten Aüswahl bei den ünmittelbar in das CMS einbezogenen 

Gesellschaften dürchgefü hrt.  

• Der EnBW-Compliance-Bereich bera t in Compliance-Anfragen ünd ist ü ber eine Compliance-

Hotline, per E-Mail oder perso nlich aüch fü r alle Tochtergesellschaften erreichbar. Bei der Hotline 

gingen 2022 ründ 1.060 Anfragen ein. Schwerpünktthemen waren Sponsoring, Spenden ünd 

Züwendüngen sowie im Vergleich zü den Vorjahren ein deütlicher Anstieg von 

Gescha ftspartnerprü füngen inklüsive Sanktionen. Beraten würde ebenso zü Interessenkonflikten 

ünd weiteren Compliance-Themen. Bei den mittelbar einbezogenen Gesellschaften würde das 

Beratüngsangebot ründ üm Compliance-Themen ebenfalls genützt. Die etablierten ünd entwickelten 

Maßnahmen zür Sanktions-Compliance in Anbetracht der gesamtwirtschaftlichen 
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Heraüsforderüngen angesichts des Rüssland-Ükraine-Kriegs haben sich bewa hrt. Es würden ünter 

anderem regelma ßige ünd wiederkehrende Gescha ftspartnerprü füngen inklüsive Sanktionslisten-

Screenings wahrgenommen.  

• Zür Verbesserüng der Compliance-Arbeit würden dürch ein externes Beratüngsünternehmen Felder 

der Corporate Compliance evalüiert ünd Digitalisierüngsinitiativen weiter vorangetrieben. So würde 

zür Optimierüng der Dokümentation ünd der Abla üfe von Gescha ftspartnerprü füngen ein 

Dokümentationstool entwickelt. 

 

Weitere Informationen: Compliance - Verhaltenskodex | EnBW 

REGIONALER MEHRWERT 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Beispiel Systemkritische Infrastruktur:  

Transport ünd Verteilüng von Strom ünd Gas bilden den Kern des Segments Systemkritische 

Infrastrüktür. Ünsere Aktivita ten in diesem Bereich sollen Versorgüngssicherheit ünd Systemstabilita t 

gewa hrleisten. Die Erbringüng netznaher Dienstleistüngen ünd die Wasserversorgüng sind weitere 

Aüfgaben in diesem Segment. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Marktansprache fü r Kapitalpartnerschaft beim Ü bertragüngsnetzbetreiber TransnetBW  

• gestartet 

• Genehmigüngsverfahren von ÜLTRANET ünd SüedLink schreiten voran 

• Start eines ümfassenden Verteilnetzaüsbaü- ünd -erneüerüngsprogramms bei der Netze BW  

• Wachstüm im Bereich netznahe Dienstleistüngen 

• Aüsbaü Gastransportkapazita ten in Baden-Wü rttemberg dürch die Inbetriebnahme der  

Neckarenztalleitüng 

Weitere Informationen, zum Beispiel: Wir kümmern uns drum - Netze BW GmbH (netze-bw.de) ünd  

Startseite | TransnetBW GmbH 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die Stiftüng Energie & Klimaschütz ist eine gemeinnü tzige Stiftüng bü rgerlichen Rechts mit Sitz in 

Karlsrühe. Zweck der Stiftüng ist die Fo rderüng des Klimaschützes. Die Arbeit der Stiftüng 

konzentriert sich dabei aüf Fragestellüngen ründ üm die Themen Energieversorgüng ünd 

Energienützüng im Züsammenhang mit dem Klimawandel ünd dessen Folgen. 

https://www.enbw.com/unternehmen/konzern/ueber-uns/compliance/
https://www.netze-bw.de/
https://www.transnetbw.de/de/
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• Ziel ist es, die Züsammenha nge zwischen Energiewirtschaft ünd Klimaschütz zü beleüchten ünd 

versta ndlich aüfzüarbeiten. Dazü wa hlt die Stiftüng in erster Linie das Mittel der Debatte. Sie la dt 

alle Interessierten aüs Politik, Wirtschaft, Wissenschaft ünd Gesellschaft zü einer kontroversen ünd 

ümfassenden Disküssion ü ber ünsere Energiezükünft ein. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Stiftüng Energie & Klimaschütz würde 2007 gegrü ndet ünd hat seither zahlreiche Projekte ünd 

Veranstaltüngen erfolgreich ümgesetzt. Seit 2018 ist sie mit der Onlineplattform 

Dialog.Energie.Zükünft verschmolzen. Mit dieser Plattform hatte die EnBW seit 2014 alle 

Interessierten zü einer kontroversen ünd ü bergreifenden Disküssion ü ber Energiethemen 

eingeladen. Stiftüng ünd Onlineplattform arbeiten seit einigen Jahren bereits erfolgreich züsammen. 

• Daraüs ist beispielsweise die Veranstaltüngsreihe „Ürban Talks“ entstanden. Nün verbinden sich 

analoge ünd digitale Welt vollsta ndig ünd beflü geln die Debatte ründ üm Klimaschütz ünd 

Energiezükünft offline wie online. 

• Die Stiftüng versteht sich in erster Linie als „Gastgeber“ fü r Aüstaüsch ünd Dialog. Mit ihren 

Projekten fo rdert die Stiftüng die Debatte ünd Aüseinandersetzüng des Nachwüchses mit Fragen 

ründ üm die Energiezükünft ünd den Klimaschütz. Zü den von der Stiftüng ümgesetzten Projekten 

geho rt ü. a. ein Podcast zür Energiezükünft, ein Ideenwettbewerb fü r Nachwüchswissen-

schaftler*innen, die sich im Rahmen ihrer Promotion mit der Energiewende bescha ftigen ünd die 

Ünterstü tzüng ünd Pra mierüng von Forscher*innen ünd Grü nder*innen, die innovative Ideen fü r 

„grü ne“ Technologien vom Konzept in die Ümsetzüng bringen.  

 

Weitere Informationen: Über uns - Stiftung Energie & Klimaschutz (energie-klimaschutz.de) 

https://www.energie-klimaschutz.de/ueber-uns/


UNSER WIN!-PROJEKT 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 23 

6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DER ENBW MACHER BUS  

Zügelassen ist jedes soziale, ehrenamtliche ünd/oder gemeinnü tzige Projekt in Baden-Wü rttemberg, das 

an einem Tag mit maximal zehn EnBW-Mitarbeiter*innen dürchgefü hrt werden kann. Das Projekt sollte 

zü einer der drei Kategorien passen: 

• Kinder ünd Jügendliche 

• Senioren ünd Soziales 

• Tiere ünd Ümwelt 

Die erste Kategorie richtet sich beispielsweise an Vorhaben, die Schülen, Kitas, Jügendha üsern, 

integrativen Kindertagessta tten oder a hnlichen Einrichtüngen zügütekommen. Mit der zweiten 

Kategorie adressieren wir ünter anderem a ltere Menschen, züm Beispiel in Pflegeheimen, 

Seniorenwohnanlagen oder in der Tagespflege, fü r die ein Projekt ümgesetzt werden soll. Im Rahmen 

dieser Kategorie wollen wir aüch Menschen mit geringem Einkommen ünd/oder sozial weniger 

integrierte Menschen ünterstü tzen. Die dritte Kategorie richtet sich an alle Projekte, die mit der Natür, 

ünserer Ümwelt oder Tieren zü tün haben. 

Die finanzielle Ünterstü tzüng im Wert von bis zü 5.000 Eüro je Projekt steht aüsschließlich fü r die 

Ümsetzüng des Projekts zür Verfü güng. 

Eine interne Jüry aüs EnBW-Mitarbeiter*innen wa hlt nach Ablaüf der Bewerbüngsfrist pro Kategorie bis 

zü drei Einreichüngen, also insgesamt bis zü neün Projekte, fü r das finale Voting aüs. Die Finalisten 

werden aüf der Aktions-Website der EnBW vorgestellt. Wer gewinnt, bestimmen die Ünterstü tzer*innen 

bzw. Freünde ünd Fans der einzelnen Projekte, indem sie online ihre Stimme abgeben. Gewinner des 

Wettbewerbs sind die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meisten Stimmen erhalten haben.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG, ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Seit 2016 hat das EnBW Macher-Büs-Team bereits eine Vielzahl gemeinnü tzige Projekte erfolgreich 

ümgesetzt. 

Beispiele fü r das Jahr 2022: 

• Ettlingen: Verscho nerüng ünd Gestaltüng der Aüßenanlage der Kindertagespflege Tageselternverein 

Ettlingen e.V. 

• Schwendi: Baü eines „schattigs Pla tzle fü r a Schwa tzle" im Seniorenheimes Sofie Weishaüpt 

• Neüfra: Baü eines neüen Backha üschens fü r die Stiftüng historischer Ha ngegarten 

• Schramberg: Neües Zühaüse fü r Hü hner in Not im Tierschützverein Schramberg & Ümgebüng e.V. 
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AUSBLICK 

Wir übernehmen Verantwortung  

Ünser Engagement fü r gesellschaftliche Belange richten wir aüf die Zielgrüppen Endkünd*innen, 

Gescha ftspartner*innen ünd Kommünen innerhalb ünseres ü berwiegenden ünternehmerischen 

Wirküngskreises in Baden-Wü rttemberg aüs. Die Ünterstü tzüng fü r ü bergeordnete gesellschaftliche 

Themen konzentriert sich aüf die Kernbereiche Breitensport, Bildüng ünd Soziales, Ümwelt sowie Künst 

ünd Kültür. Eine Konzernrichtlinie zü Corporate Sponsoring, Mitgliedschaften, Spenden ünd 

Hochschülengagements regelt die Ziele, Verantwortlichkeiten, Standards, Prinzipien ünd Prozesse fü r 

alle Gesellschaften, an denen die EnBW AG die Mehrheit der Anteile oder Stimmrechte ha lt.  

Neben eigeninitiierten Projekten wie bspw. dem EnBW Macher-Büs arbeitet die EnBW mit einer 

Vielzahl von gemeinnü tzigen Vereinen, Verba nden, Institüten ünd weiteren Partnern züsammen. Im Jahr 

2021 beliefen sich die Spenden des EnBW-Konzerns aüf 3,7 Mio.€, nach 3,1 Mio.€ im Jahr züvor 

 

Weitere Informationen: Regionales Engagement | EnBW und EnBW MacherBus: Wir packen dein 

Herzensprojekt an! | EnBW 

 

https://www.enbw.com/unternehmen/konzern/engagement/
https://www.enbw.com/unternehmen/konzern/engagement/soziales/enbw-macher-bus/
https://www.enbw.com/unternehmen/konzern/engagement/soziales/enbw-macher-bus/
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7. Kontaktinformationen 

ANSPRECHPARTNER 

Dr. Lothar Rieth, Leiter Nachhaltigkeit                  

Reinhold Repple, Manager Nachhaltigkeit 

 

E-Mail: nachhaltigkeit@enbw.com 
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